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Stadt Bitterfeld-Wolfen 

Rathausplatz 1 

06766 Bitterfeld-Wolfen 

 

Sitzungsniederschrift 

 

 

Der Ortschaftsrat Thalheim führte seine 2. öffentliche/nicht öffentliche Sitzung am Mittwoch, dem 

21.08.2024 in Bitterfeld-Wolfen, Ortsteil Thalheim, Wolfener Straße 10 a, Sportlerklause, 

Vereinszimmer von 19:00 Uhr bis 21:50 Uhr durch. 

 

 

Teilnehmerliste 

 

 

stimmberechtigt: 

 

Ortsbürgermeister/in 
Daniel Roi  

Mitglied 
Tobias Köppe  

Sandro Gruhne  

Toni Köppe  

Jörg Lieder  

Uwe Loutchan  

Helmut Römling  

Ralf Saalbach  

Marcel Urban  

Gäste 
Sabine Funke Thalheimer Heimatverein e.V. 

Erwin Stammer Thalheimer Heimatverein e.V. 

 

 

 

 

 

Die Mitglieder waren durch Einladung auf Mittwoch, den 21.08.2024, unter Mitteilung der 

Tagesordnung geladen worden. 

Zeit, Ort und Tagesordnung der Sitzung waren öffentlich bekanntgegeben worden. 
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Bestätigte Tagesordnung: 

 

 

1    Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung, der 

fehlenden Mitglieder des Ortschaftsrates und der Beschlussfähigkeit 

 

  

   

2    Entscheidung über Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung der 

Tagesordnung 

 

  

   

3    Verpflichtung eines ehrenamtlichen Mitgliedes des Ortschaftsrates auf die 

gewissenhafte Erfüllung seiner Amtspflichten 

 

  

   

4    Entscheidung über Einwendungen zur Niederschrift und Feststellung der 

Niederschrift der letzten Sitzung des Ortschaftsrates vom 23.07.2024 

 

  

   

5    Bericht des Ortsbürgermeisters über die Ausführung gefasster Beschlüsse und 

aktuelle Mitteilungen aus Dienstberatungen mit dem Oberbürgermeister 

 

  

   

6    Einwohnerfragestunde für die in der Ortschaft wohnenden Einwohner der Stadt 

 
  

   

7    Abstimmung über die Sitzordnung der Mitglieder des Ortschaftsrates 

 
  

   

8    Terminierung der Sitzungen des Ortschaftsrates Thalheim 

 
  

   

9    Gedankenaustausch zur Geschäftsordnung des Ortschaftsrates 

 
  

   

10    Informationen zum Ortsbudget der Ortschaft Thalheim 

BE: Ortsbürgermeister der Ortschaft Thalheim 

 

  

   

11    Auswertung des 63. Internationalen T(h)alheim-Treffens 

BE: Ortschaftrat Herr Tobias Köppe 

 

  

   

12    Anregungen und Anfragen durch die Mitglieder des Ortschaftsrates 

 
  

   

13    Schließung des öffentlichen Teils 
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zu 1  Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen 

Einberufung, der fehlenden Mitglieder des Ortschaftsrates und der 

Beschlussfähigkeit 

  

 

 

 Der Ortsbürgermeister, Herr Roi, eröffnet die Sitzung und begrüßt alle 

Anwesenden. Er stellt die Ordnungsmäßigkeit der Einberufung sowie die 

Beschlussfähigkeit mit 8 stimmberechtigten Ortschaftsräten fest.   

 

 

 

zu 2  Entscheidung über Änderungsanträge zur Tagesordnung und 

Feststellung der Tagesordnung 

  

 

 

 Der Ortsbürgermeister, Herr Roi, stellt fest, dass keine Änderungsanträge 

zur Tagesordnung vorliegen. 

 

Herr Tobias Köppe beantragt unter dem TOP 11 das Rederecht für die 

Teilnehmer der Delegation, Frau Sabine Funke, Herrn Günter Funke und 

Herrn Erwin Stammer. Die anwesenden Ortschaftsräte stimmen dieser 

Verfahrensweise zu.  

 

Der Ortsbürgermeister, Herr Roi, stellt anschließend die Tagesordnung 

zur Abstimmung.      

einstimmig beschlossen 

 

Ja 8  Nein 0  

Enthaltung 0     

zu 3  Verpflichtung eines ehrenamtlichen Mitgliedes des Ortschaftsrates auf 

die gewissenhafte Erfüllung seiner Amtspflichten 

  

 

 

 Herr Urban nimmt ab 19:05 Uhr an der Sitzung teil. Somit sind 9 

Ortschaftsräte anwesend. 

 

 

Der Ortsbürgermeister, Herr Roi, verpflichtet den Ortschaftsrat, Herrn 

Ralf Saalbach auf die gewissenhafte Erfüllung seiner Amtspflichten und 

verliest in diesem Zusammenhang den dazugehörigen Verpflichtungstext 

(siehe Anlage 1 der Niederschrift).  

 

Zudem möchte er wissen, ob es vorgesehen ist, auch den Ortschaftsräten ein 

Exemplar der neuen Kommunalverfassung LSA zu übergeben. Herr Urban 

bejaht die Frage und merkt an, dass dies demnächst erfolgen wird.     

 

 

 

zu 4  Entscheidung über Einwendungen zur Niederschrift und Feststellung 

der Niederschrift der letzten Sitzung des Ortschaftsrates vom 

23.07.2024 

  

 

 

  

Gegen die Niederschrift vom 23.07.2024 liegen keine Hinweise/Änderungen 

vor. Daher lässt der Ortsbürgermeister, Herr Roi, über diese abstimmen.   

     

einstimmig beschlossen 

 

Ja 8  Nein 0  

Enthaltung 1     

zu 5  Bericht des Ortsbürgermeisters über die Ausführung gefasster 

Beschlüsse und aktuelle Mitteilungen aus Dienstberatungen mit dem 

Oberbürgermeister 

  

 

 

 Der Ortsbürgermeister, Herr Roi, erklärt, dass es bis dato keine gefassten 

Beschlüsse und Mitteilungen aus den Dienstberatungen mit dem 

Oberbürgermeister gab, da diese bisher nicht stattfanden. Die erste 
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Dienstberatung mit dem Oberbürgermeister wurde erstmals wieder für den 

03.09.2024 anberaumt.   

 

Zudem informiert er über die regelmäßig geplanten Zusammenkünfte der 

Ortsbürgermeister in den Ortschaften der Stadt. 

 

Weiterhin gibt er Nachfolgendes bekannt: 

 

► Schlüsselübergabe bezüglich der Räumlichkeiten des Gemeindezentrums 

 alle notwendigen Schlüssel wurden durch Herrn Bruchmüller am 

26.07.2024 übergeben (inbegriffen auch der Schlüsselkasten), 

 Zutritt hat diesbezüglich zudem auch der stellvertretende 

Ortsbürgermeister, Herr Tobias Köppe 

 

► Grünflächenpflege in der Ortschaft 

 Gespräche mit der STEG (Herrn Schubert) und dem Amt für Bau 

und Kommunalwirtschaft (Herrn Weber/Herrn Schulze/Herrn 

Molzahn) sind erfolgt,  

 Verfahrensweise/Vertragsgestaltung/Zuständigkeiten wurden 

hinsichtlich der Grünflächenpflege abgeklärt, 

 Probleme hinsichtlich der Grünflächenpflege werden durch den 

Ortsbürgermeister über den „kurzen Dienstweg“ an das Fachamt 

weitergeleitet,  

 Hinweise aus der Ortschaft sind gern erwünscht,  

 Lob an die Verwaltung, diese hat bisher umgehend auf gegebene 

Hinweise reagiert,     

 geringfügig Beschäftigte der STEG sind vorrangig am 

Gemeindezentrum sowie im Park eingesetzt, zudem erfolgt durch 

diese die Mahd um die Spielgeräte, Mahd erfolgt hier aller drei 

Wochen bis November 2024,  

 in der 35. KW erfolgt der Rückschnitt der Hecke/Brombeersträucher 

Kurve Sandersdorfer Straße/E.-Thälmann-Platz sowie dazugehöriger 

Fußweg, 

 

► Abwasserproblematik vor Grundstück Familie Franze  

 wird noch in diesem Jahr behoben,  

 Ausschreibung ist diesbezüglich in Arbeit,  

 Absprachen erfolgten hierzu bereits mit dem Fachamt, Herrn 

Schulze (neuer Ablauf/Entwässerung Brödelgraben geplant), 

 

► W-LAN sowie notwendige Technik Gemeindezentrum 

 Gespräche mit Leiter Hauptamt, Herrn Kiunke erfolgt 

 Alte Technik wurde entfernt, neuer Multifunktionsdrucker steht 

nunmehr für die Arbeit des Ortsbürgermeisters/Ortschaftsrates zur 

Verfügung 

 W-LAN Gemeindezentrum aktuell in Klärung, da dieses in den 

Räumlichkeiten aktuell nicht funktioniert (evtl. Schaden durch 

Marder),  

 Meldung erfolgte bereits an die Verwaltung, Beseitigung des 

Schadens/Erneuerung der Kabel wird umgehend erfolgen, 

 

► Boiler/Armatur in der Küche vom Heimatverein   

 beides wurde gewechselt, 
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► Beratung 02.09.2024 mit Herrn Weber (Amt f. Bau u. 

Kommunalwirtschaft) sowie Frau Heimrath (SB Liegenschaften)  

 Teilnahme Heimatverein erwünscht (Thema Küche Heimatverein, 

Müllentsorgung, Nutzung Gemeinschaftsraum),  

 aktuell erfolgt die Überarbeitung aller Satzungen aufgrund neuer 

EU-Richtlinien,  

 Nutzung Räumlichkeiten Eltern-Kind-Sport – flexiblere 

Vertragsgestaltung notwendig mit dem Ziel: Erhalt dieses Angebotes 

in der Ortschaft, 

 

► Säuberung/Spülung der Gräben in der R.-Breitscheid-Straße  

 erfolgt in der 35. KW  

 

Zudem gibt der Ortsbürgermeister, Herr Roi, die verantwortlichen 

Anlaufstellen in der Stadtverwaltung sowie die Firmen der 

Grünflächenpflege in der Ortschaft bekannt: 

 

Ansprechpartner für Grünflächen in der Stadtverwaltung :  Herr 

Molzahn 

Ansprechpartner für die Bäume    : Frau 

Schließke 

Eigenbetrieb Stadthof (Grünflächenpflege Friedhof) :  Herr 

Radmacher  

Ansprechpartner hinsichtlich Müllablagerungen  :  Herr 

Molzahn 

 

 

Grünflächenpflege erfolgt durch Fa. TOKO in den Straßen/Flächen:   

Sandersdorfer Straße, Mittelstraße, E-Thälmann-Platz, Brödelgraben, 

Wolfener Straße, Rödgener Straße, R.-Breitscheid-Straße, Tränke, Dorfteich, 

Zschepkauer Straße, Neue Reihe, Heideloher, Bettelweg und 

Guardiankreisel 

 

Grünflächenpflege erfolgt durch Fa. AS Dienstleistungen in den 

Straßen/Flächen: 

Park Thalheim Nord, Flächen Neue Reihe und August-Bebel-Platz 

 

 

► Ausschreibungen für Grünflächenpflege  

 werden aktuell vorbereitet,  

 Anzahl der Pflegegänge sind festgeschrieben und unter bestimmten 

Wetterbedingungen nicht ausreichend, 

 aktuell werden bereits schon zusätzliche Aufträge vergeben, um der 

notwendigen Pflege nachzukommen, 

 Thema Grünflächenpflege wird aus diesem Grund in nächster 

Beratung der Ortsbürgermeister mit dem Oberbürgermeister 

Behandlung finden, mit dem Ziel: verbesserten Vertragsgestaltung,  

 

Herr Urban spricht sich löblich über das bisherige Engagement des 

Ortsbürgermeisters aus und bietet zudem künftig seine Unterstützung an. 
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zu 6  Einwohnerfragestunde für die in der Ortschaft wohnenden Einwohner 

der Stadt 

  

 

 

  

Der Ortsbürgermeister, Herr Roi informiert über die Regularien der 

Einwohnerfragestunde und übergibt im Anschluss das Wort an die 

anwesenden Bürgerinnen und Bürger: 

 

1. Frau D. aus dem OT Thalheim: 

 

► Frau D. teilt mit, dass Gäste des Lokals „Akropolis“ auf der Grünfläche 

vor ihrem Haus ihre Fahrzeuge parken (vorwiegend am Wochenende). Sie 

möchte Informationen dazu, ob es einen Schlüssel gibt, wie viele Parkplätze 

von dem Inhaber der Gaststätte vorgehalten werden müssen.  

Der Ortsbürgermeister, Herr Roi, bittet um Beantwortung der Anfrage 

durch die Verwaltung. 

  

Redaktionelle Zuarbeit Ordnungsamt: 

siehe Schreiben an Frau D. vom 12.09.2024 (Anlage 3 der Niederschrift) 

 

 

Herr Roi ergänzt gleichzeitig den Hinweis um eine Angelegenheit, die in 

der Vergangenheit bereits im Ortschaftsrat diskutiert wurde. Es handelt sich 

um die Sanierung des Ernst-Thälmann-Platzes (städtischer Bereich). Hier 

gab es Überlegungen, ob man als Stadt diesen Platz als Parkplatz herrichtet. 

Wenn der Betreiber des Restaurants sich an den Kosten beteiligt, wäre es 

eine Lösung um zusätzliche Parkplätze zu schaffen. Der 

Ortsbürgermeister, Herr Roi, bittet um aktuelle Informationen zur o. g. 

Sanierungsmaßnahme. 

 

Redaktionelle Zuarbeit Amt für Bau und Kommunalwirtschaft (Stand 

05.09.2024): 

Aufgrund der Personalsituation konnte die Planung zum Thema nicht 

weitergeführt werden. Seitens der Verwaltung wird daran gearbeitet, zur 

Problematik im Jahr 2025 einen Lösungsvorschlag zu erarbeiten. 

 

 

 

2. Frau M. aus dem OT Thalheim: 

 

► Frau M. nimmt Bezug auf das von ihr bereits in der Vergangenheit 

vorgebrachte Problem (starke Geruchsbildung in den Abflüssen ihres Hauses 

seit der Straßenbaumaßnahme an der K 2055). Sie merkt an, dass nach der 

letzten Maßnahme die Probleme abgestellt werden konnten.  

 

► Zudem geht sie auf das wilde Parken der Gäste des Lokals „Akropolis“ 

ein und merkt an, dass sie das von Frau D. geschilderte Problem (wildes 

Parken) auch direkt vor ihrem Haus feststellen konnte. Zudem ist durch die 

Besucher der Gaststätte nach den Wochenenden die angrenzende Schlippe 

stark verunreinigt. 

 

Redaktionelle Zuarbeit Ordnungsamt: 

siehe Schreiben an Frau M. vom 12.09.2024 (Anlage 4 der Niederschrift) 
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► Weiterhin verweist sie auf den Zustand des Dorfteiches. Der 

Ortsbürgermeister, Herr Roi, informiert darüber, dass in Kürze eine 

Besichtigung beider Teiche mit dem Anglerverein geplant ist. Er verweist 

auf mögliche Förderprogramme, die evtl. bei einer Sanierung der Teiche 

genutzt werden könnten.         

 

zu 7  Abstimmung über die Sitzordnung der Mitglieder des Ortschaftsrates 

  

 

 

 Die Ortschaftsräte einigen sich auf eine Sitzordnung. Der 

Ortsbürgermeister, Herr Roi, stellt diese zur Abstimmung: 

 

Ja-Stimmen: 9  Nein-Stimmen: 0  Enthaltungen: 0  

 

Die beschlossene Sitzordnung ist der Niederschrift beigefügt (siehe Anlage 2 

der Niederschrift). 

     

einstimmig beschlossen 

 

Ja 9  Nein 0  

Enthaltung 0     

zu 8  Terminierung der Sitzungen des Ortschaftsrates Thalheim 

  

 

 

 Der Ortsbürgermeister, Herr Roi, verweist auf den bereits verteilten 

Sitzungskalender 2024. Er begründet die Reihenfolge der hier festgelegten 

Sitzungen.    

 

Die Ortschaftsräte sprechen sich dafür aus, den Mittwoch, 18:00 Uhr für 

die Sitzungen des Ortschaftsrates Thalheim beizubehalten.  

 

In diesem Rahmen informiert Herr Tobias Köppe darüber, dass er an der 

OR-Sitzung am 09.10.2024  nicht teilnehmen kann.        

 

 

 

zu 9  Gedankenaustausch zur Geschäftsordnung des Ortschaftsrates 

  

 

 

 Bezug nehmend auf die Anregung von Herrn F. in der 

Einwohnerfragestunde der letzten Sitzung des Ortschaftsrates vom 

23.07.2024 (Verschiebung der Einwohnerfragestunde an das Ende des 

öffentlichen Teils der Sitzung sowie damit verbundene notwendige 

Änderung der Geschäftsordnung der Ortschaft Thalheim), merkt der 

Ortsbürgermeister, Herr Roi, an, dass er nach reiflicher Überlegung diesen 

Vorschlag für ungünstig hält. Er verweist darauf, dass damit Bürger 

möglicherweise nach dieser Änderung stundenlang warten müssen, bis sie 

ihr Problem im Ortschaftsrat vorbringen können. Zudem stehe es jedem 

Einwohner der Ortschaft frei, dem öffentlichen Teil in Gänze beizuwohnen. 

Des Weiteren informiert er darüber, dass die Einräumung des Rederechtes 

von Bürgern nach Zustimmung des Ortschaftsrates möglich ist.  

 

Die Ortschaftsräte sehen aufgrund vorgenannter Begründung ebenfalls 

keine Notwendigkeit der Änderung der Geschäftsordnung.     

 

 

 

zu 10  Informationen zum Ortsbudget der Ortschaft Thalheim 

BE: Ortsbürgermeister der Ortschaft Thalheim  

 

 

 

 Der Ortsbürgermeister, Herr Roi, informiert zum Orsbudget wie folgt: 

 

 Ortsbudget pro Ortsteil für das Jahr 2024: 1.000 €,  

 für das Haushaltsjahr 2025 stehen nach Auskunft der Verwaltung 

10.000 € zur Verfügung, 
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 finanzielle Mittel sind für nicht investive Maßnahmen vorgesehen, 

bspw. zur Beseitigung kleinerer Schäden an 

Elektro/Sanitär/Heizungsinstallation, kleinere Sanierungs-

/Renovierungsarbeiten oder Beschaffung von dazu benötigten 

Materialien, 

 gilt für öffentliche Einrichtungen, deren Bedeutung nicht über die 

Ortschaft hinausgeht und die Pflege des Ortsbildes, 

 Ortsbudget ist Thema in der nächsten Beratung der 

Ortsbürgermeister mit dem Oberbürgermeister. 

 

Nach erfolgter Diskussion unterbreiten die Ortschaftsräte folgende 

Vorschläge zur Verwendung vorgenannter Mittel: 

 

 Erneuerung der defekten Pflastersteine vor den Blöcken Reudener 

Weg, 

 Installation Lampen vor der Turnhalle, 

 Beseitigung der Schäden an der Bühne (defekte Steckdosen, 

Schäden im Putz), 

 Kennzeichnung Palisaden (farblich bzw. mit Katzenaugen) Nähe 

Ernst-Thälmann-Platz.  

 

 

Herr Urban teilt zudem mit: 

 

 Ansprechpartnerin in der Stadtverwaltung: Frau Edler (Amt für Bau 

und Kommunalwirtschaft),  

 für die Inanspruchnahme der Mittel ab 2025 ist ein gesonderter 

Beschluss des Ortschaftsrates erforderlich, 

 finanzielle Mittel sind nicht ins nächste Jahr übertragbar. 

 

 

Der Ortsbürgermeister, Herr Roi, gibt bekannt, dass das Thema 

Ortsbudget ebenfalls in der nächsten Sitzung des Ortschaftsrates Behandlung 

finden wird. 

 

Frau M. regt als mögliche Maßnahme die Sanierung der Schlippe (Nähe E.-

Thälmann-Platz) an. Der Ortsbürgermeister, Herr Roi, verweist 

diesbezüglich auf den durch den Ortschaftsrat beschlossenen 

Maßnahmenkatalog, in dem dies bereits Berücksichtigung fand 

(Investitionssumme 50 T€). Zudem schlägt er vor, hier als kurzfristige 

Maßnahme evtl. feinen Splitt aufzutragen. 

 

Redaktionelle Zuarbeit Amt für Bau und Kommunalwirtschaft (Stand: 

09.09.2024: 

Der Auftrag von Split ist momentan aus finanziellen Gründen leider nicht 

möglich. 

 

 

Bezüglich der Verwendung des Ortsbudgets bittet er um weitere mögliche 

Vorschläge aus den Reihen des Ortschaftsrates. 
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zu 11  Auswertung des 63. Internationalen T(h)alheim-Treffens 

BE: Ortschaftrat Herr Tobias Köppe  

 

 

 

 Nach kurzer Einleitung durch Herrn Tobias Köppe übergibt dieser das 

Wort an die Vertreter des 63. Internationalen T(h)alheim-Treffens. Frau 

Sabine Funke und  Herr Erwin Stammer geben einen umfangreichen 

Abriss über das mehrtägige Treffen, das wieder sehr gelungen war. 

 

Frau Funke merkt an, dass der Delegation eine Partnerschaftstafel 

überreicht wurde, für die noch ein endgültiger Platz in der Ortschaft gesucht 

werden muss. Zudem gibt sie bekannt, dass das nächste Treffen vom 20.06. 

bis 22.06.2025 im Erzgebirge stattfinden wird.   

 

Herr Stammer regt an, diese Tradition weiter zu pflegen/fortzuführen und 

begründet dies entsprechend.  

 

Herr Tobias Köppe betont, dass dieses Format genutzt werden sollte, um 

Einblicke zu erlangen, wie andere Amtsträger anstehende Aufgaben 

angehen/realisieren. Zudem bildeten sich in der Vergangenheit auch privat 

viele langjährige Freundschaften. Bezüglich der Teilnahme im nächsten Jahr 

appelliert er hinsichtlich dessen an die Ortschaftsräte sowie die Jugend in der 

Ortschaft, um dieses Format auch längerfristig fortsetzen zu können. Für die 

bisher erhaltenen Gastgeschenke regt er eine Anbringung dieser im 

Gemeindezentrum an. Weiterhin bietet er hinsichtlich der Vorbereitung an, 

diese auch künftig stellvertretend für das Gremium zu übernehmen bzw. 

Ansprechpartner in dieser Angelegenheit zu sein.  

 

Der Ortsbürgermeister, Herr Roi, dankt der teilgenommenen Delegation 

aus der Ortschaft sowie allen, die im Vorfeld in die Vorbereitung der 

Veranstaltung involviert waren. Er gibt bekannt, dass er es sehr begrüßen 

würde, wenn Herr Tobias Köppe diese Aufgabe weiterhin stellvertretend für 

den Ortschaftsrat übernehmen würde.  

 

Bezug nehmend auf die Brauchtumsmittel bittet er alle Vereine darum, die 

notwendigen Formalitäten zu beachten, d. h. rechtzeitig terminlich und 

formell die Anträge diesbezüglich zu stellen. Er verweist in diesem 

Zusammenhang auf die Richtlinien für die Brauchtumsmittel.   

 

Herr Urban merkt an, dass aus den Brauchtumsmittel zahlreiche 

Thalheimer Veranstaltungen finanziert/bezuschusst werden bzw. Vereine 

entsprechend Unterstützung finden. Dabei ist es wichtig, die Anträge 

entsprechend bis 30.11. eines jeden Jahres für das Folgejahr zu stellen. Des 

Weiteren gibt er bekannt, dass in diesem Jahr noch 344,15 € an 

Brauchtumsmittel zur Verfügung stehen und noch verteilt werden können 

(aufgrund höherer Spendeneinnahmen beim Walpurgisfest). 

 

Der Ortsbürgermeister, Herr Roi, regt an, die übergebene 

Partnerschaftstafel im Bereich am Gemeindezentrum anzubringen. Die 

abschließende Entscheidung darüber sollte jedoch dem Heimatverein 

vorbehalten bleiben.  
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zu 12  Anregungen und Anfragen durch die Mitglieder des Ortschaftsrates 

  

 

 

 Herr Daniel Roi: 

 

► Geruchsbelästigung Progroup 

 Termin am 12.08.2024 wurde durch das Unternehmen abgesagt,  

 stattdessen findet im September 2024 eine Zusammenkunft mit dem 

Oberbürgermeister der Stadt Bitterfeld-Wolfen, der Bürgermeisterin 

der Stadt Sandersdorf-Brehna, der Bürgerinitiative sowie Herrn 

Bruchmüller statt, 

 Frau Neundorf von der Bürgerinitiative sagte bereits zu, 

Schriftverkehr mit der Progroup künftig im CC: über den 

Oberbürgermeister/Ortsbürgermeister Thalheim zu leiten,  

 

► Bürgersprechstunde des Ortsbürgermeisters  

 findet ab sofort jeweils jeden ersten Montag des Monats von 9:00 – 

11:00 Uhr statt, 

 Veröffentlichung wird diesbezüglich im Bitterfeld-Wolfener 

Amtsblatt erfolgen, 

 

► Laubsackaktion  

 erfolgt vom 26.09. bis 29.10.2024,  

 Ausgabe der Säcke erfolgt in den o. g. Bürgersprechstunden bzw. 

donnerstags von 17:00 bis 18:00 Uhr in der Sportlerklause, 

 

► WhatsApp-Info-Kanal für Thalheim  

 wurde installiert, um eine zusätzliche Kommunikationsmöglichkeit 

für die Bürger der Ortschaft zu schaffen 

 

► Gespräch mit dem neuen Präsidenten und Vorstand der SG Rot-Weiß 

Thalheim e. V. 

 hat stattgefunden 

 

► Treffen mit der Ortsfeuerwehr Thalheim 

 diese hat den Wunsch an den Heimatverein geäußert, dass einige 

Parkplätze am Gemeindezentrum als „Alarmparkplätze“ 

ausgewiesen werden dürfen, 

 Absprache mit der Verwaltung ist diesbezüglich erfolgt, 

 betreffende Stellflächen sollen mit einem Schild gekennzeichnet 

werden, mit der Bitte, an dieser Stelle nicht zu parken (kein 

offizielles Verkehrsschild), 

 

► Treffen mit dem Faschingsverein sowie Anglerverein  

 stehen derzeit noch aus,   

 

► Etablierung eines Dorfladens in der Ortschaft Thalheim 

 analog der Eröffnung der Dorfläden in Burgkemnitz/Löberitz wird 

versucht, auch in der Ortschaft Thalheim ein derartiges Geschäft 

anzusiedeln, 

 Vorschlag diesbezüglich: gesonderte OR-Sitzung am 18.09.2024, 

18:00 Uhr in der Sportlerklause, 

 Einladung des Betreibers, Herrn Schiel, zwecks Vorstellung des 

Konzeptes. 
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Herr Jörg Lieder 

 

► Glascontainer in der Ortschaft  

 völlig überfüllt, bereits wieder Ansammlung von Müll neben den 

Containern, 

 bittet um Weiterleitung der Problematik an den Landkreis ABI 

zwecks Zuständigkeit, 

 

Redaktionelle Zuarbeit Stab Öffentlichkeitsarbeit/Marketing (Stand 

09.09.2024): 

Der Landkreis Anhalt-Bitterfeld, Abfallbehörde, erhielt mehrfach Hinweise 

von Bürgern und auch Meldungen über den Bürgermelder übermittelt. 

 

 

► Verkehrssituation R.-Breitscheid-Straße 

 man muss teilweise auf die Grünflächen ausweichen, um 

vorfahrtsberechtigte Fahrzeuge vorbeifahren zu lassen 

 Geschwindigkeitsbegrenzung von 30 km/h wird nicht eingehalten 

 

Redaktionelle Zuarbeit SB Verkehr (Stand 12.09.2024): 

Das Parkgeschehen in der Rudolf-Breitscheid-Straße wird bereits 

schwerpunktmäßig kontrolliert. Zudem wird der Bereich mittlerweile auch 

zu Fuß durch die Mitarbeiter des Außendienstes (SB Verkehr) bestreift. 

Verbotswidrig parkende Fahrzeuge konnten bisher nicht festgestellt werden. 

Auf die ausführliche Prüfung zum Verkehrsgeschehen wird auf das Protokoll 

des Ortschaftsrates vom 14.02.2024 verwiesen. 

 

Hinsichtlich möglicher Geschwindigkeitsüberschreitungen wurde der 

Hinweis zuständigkeitshalber an die Polizei weitergeleitet.  

 

 

► Fundament Bibliothek am Gemeindezentrum (Telefonzelle) 

 Wer hat hier Standort festgelegt? 

 Wer zeichnet sich hier künftig für die Sauberkeit dieser Einrichtung 

verantwortlich? 

 Wem unterliegt die Bestückung/Pflege etc.? 

 

Herr Urban beantwortet die gestellten Fragen wie folgt: 

 Errichtung Bücher-Telefonzelle läuft über Stiftung, 

 2 Standorte standen zur Auswahl, nach Prüfung durch den SB 

Liegenschaften fiel die Entscheidung bzgl. des Standortes auf das 

Gelände vor dem Gemeindezentrum, 

 Pflege des Bereiches erfolgt im Rahmen der Stiftung, 

 Telefonzelle wurde bereits gekauft und wird in Kürze aufgestellt, 

 Herr Claus übernimmt die Gestaltung der Zelle, 

 Innenausstattung (Regale etc.,) erfolgt durch Herrn Faßauer, 

 Bestückung/Pflege wird durch zwei Paten vorgenommen. 

 

 

Der Ortsbürgermeister, Herr Roi, bittet die Verantwortlichen der Stiftung 

darum, zu erläutern, welche Projekte das Kuratorium in Bearbeitung hat. Er 

merkt an, dass eine Zusammenarbeit geben sollte und alle Angelegenheiten 

der Ortschaft im Ortschaftsrat entsprechend besprochen werden sollten, 

bspw. der 
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Standort der Bücherzelle, da die Fragen dazu an den Ortschaftsrat gerichtet 

werden und über den Standort bereits Kritik geäußert wurde. 

 

Herr Uwe Loutchan; 

 

► Straßenschäden Sandersdorfer Straße bis zur Haus-Nr. 16 d 

 Rißbildung wird immer größer, 

 Risse sollten dringend verfüllt werden, 

 da es sich hier um eine Kreisstraße handelt, bittet er um 

Weiterleitung des Problems an den LK ABI 

Redaktionelle Zuarbeit Amt für Bau und Kommunalwirtschaft (Stand 

09.09.2024): 

Die Problematik wird an den Landkreis ABI weitergeleitet. 

 

 

 

Herr Toni Köppe: 

 

► Verfahrensweise der bisher angesprochenen Probleme 

 Frage: Wie wird mit den angesprochenen Punkten verfahren?  

 Herr Roi: angesprochene Punkte werden an die jeweils zuständigen 

Fachämter weitergeleitet, die diese dann abarbeiten/bzw. die 

auftretenden Fragen beantworten,  

 zudem möchte Herr Köppe wissen, ob seinerseits auch TOP’e 

eingebracht werden können, 

 Herr Roi: Vorschläge sind im Vorfeld an ihn zu richten und werden 

dann entsprechend berücksichtigt,  

 

► Behandlung Thema „Dorfladen“ im OR Thalheim am 18.09.2024 

 sieht es als sinnvoll an, zu diesem TOP auch den SB Liegenschaften 

mit hinzuzuziehen,  

 Hinweis Herr Urban: Stab Wirtschaftsförderung wäre zuständig. 

 

► Stiftung Thalheim 

 erfragt bezüglich Stiftung: Wer ist hier Mitglied? Wann wurde in der 

Stiftung gewählt? Was passiert mit den Geldern der Stiftung?  

 regt diesbezüglich eine Berichterstattung als TOP für die nächste 

OR-Sitzung (09.10.2024) an 

 Anmerkung Herr Roi: wäre auch für den Ortschaftsrat, gerade bei 

der Vergabe der Brauchtumsmittel wichtig, zu wissen, welche 

Maßnahmen die Stiftungen unterstützt,  

 Hinweis Herr Urban: wird sich bezüglich einer Berichterstattung 

mit den Stiftungsmitgliedern abstimmen. 

 

 

 

Herr Marcel Urban: 

 

► Containerproblematik 

 Beschwerde einer Bürgerin über den Bürgermelder liegt vor,  

 hier wurde dem Ortschaftsrat unterstellt, dass dieser kein Interesse 

daran hat, sich für das Problem einzusetzen (Ruhestörung, 

mangelnde Sauberkeit),  

 Zuständigkeit liegt beim Landkreis ABI – dieser wird durch die 
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Verwaltung noch einmal aufgefordert, umgehend Abhilfe zu 

schaffen, 

 Herr Roi: Standortfrage sollte noch einmal gestellt werden, bevor 

die Verwaltung die Einfriedung/Pflasterung vornimmt,  

 Anregung Herr Roi: das Für und Wider sollte noch einmal 

gemeinsam mit den Bürgern der Ortschaft über eine Anhörung 

entschieden werden,   

 

► Verkehrssituation R.-Breitscheid-Straße 

Verkehrskontrollen durch die Polizei ergaben in der Vergangenheit 

nachweislich keine Verstöße 

 

► Projekt Radio Brocken 

 regt an, die Aufhängung von 10 Schildern an den Lichtmasten mit 

dem Aufdruck „Achtung Kinder“ als gemeinsames Projekt des 

Ortschaftsrates durchzuführen, 

 Absprache mit der Verwaltung erforderlich bzgl. Abstimmung der 

Masten sowie Verzicht auf Verwaltungsgebühren,  

 zudem ist durch die Stiftung sowie weitere Sponsoren vorgesehen, 

Geschwindigkeitsmesser (Leuchttafel mit Smiley) anzuschaffen und 

aufzustellen – auch dieses Projekt könnte der Ortschaftsrat mit 

unterstützen, 

 wird alle Ortschaftsräten über die geplante Verfahrensweise der 

Maßnahmen schriftlich informieren, 

 

► Termin Progroup 

 hält die Teilnahme von Herrn Bruchmüller am geplanten Termin als 

ehemaliger Ortsbürgermeister/Ortschaftsrat in dieser Angelegenheit 

nicht für förderlich, 

 Fortführung der Bürgersprechstunde – aus seiner Sicht längst 

überfällig, 

 erklärt sich bei Bedarf bereit, auch einmal die Laubsäcke mit 

auszugeben, 

 Parkplatzschilder für zusätzliche Feuerwehrstellplätze – Stiftung 

würde gern die Kosten für die Schilder übernehmen, 

 Hinweis Herr Roi: hierfür wurden seines Erachtens nach bereits 

Sponsoren gefunden  

     

 

zu 13  Schließung des öffentlichen Teils 

  

 

 

 Der Ortsbürgermeister, Herr Roi, schließt den öffentlichen Teil der 

Sitzung um 21:40 Uhr.       

 

 

 

 

 

 

 

gez. Daniel Roi 

Ortsbürgermeister 

 

gez. Peggy Ulrich 

Protokollantin (in Abwesenheit) 
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